
Rieths gewinnen den Deutschlandpokal im Rollstuhltanz 
  
In Frankfurt errangen Reinhard und Paz Rieth vom Tanzsportverein Münster e. V. als 
beste ihrer Leistungsklasse im Rollstuhltanz den ersten Preis von Deutschland, den 
Deutschlandpokal. 
Einen ganzen Tag ging es in einer großen Dreifachsporthalle der Stadt am Main um 
den Rollstuhltanz. Es gab Wettkämpfe verschiedener Schadensklassen und 
unterschiedlicher Zusammensetzung (zwei Rollstuhlfahrer oder nur ein Partner im 
Rollstuhl) und Turniere für Breitensportler oder Leistungssportler. Über 300 
begeisterte Zuschauer verfolgten die Turniere und mehrere Schauauftritte, die einer 
Rollstuhlformation, einer Rollstuhl-Akrobatikshow und die von Sheerleaders. 
In dieser sportbegeisterten Atmosphäre starteten die beiden Residenzler im 
Wettkampf der Breitensportler der Schadensklasse II in der Lateinsektion mit 6 
Paaren, bestehend aus einem Rollstuhlfahrer und einem "Fußgänger", aus ganz 
Deutschland. Sie tanzten Samba, Rumba und Cha-cha und überzeugten ein 
internationales Wertungsgericht: Vertreter aus Norwegen, der Slowakei, den 
Niederlanden und Deutschland. Nach Vor- und Endrunde lagen sie auf dem ersten 
Platz und konnten eine moderne Trophäe in Empfang nehmen, die besonders Paz 
gefällt: "Endlich ist da mal ein Paar drauf abgebildet. Sonst gibt es meist nur das 
Rollstuhl-Logo, wie auf Parkplätzen." 
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